
 

Anmeldung eines Mieterstrommodells gemäß § 21 Abs. 3 EEG beim Netzbetreiber                                  
(zusätzlich zur Antragstellung für Erzeugungsanlagen abzugeben) 

1. Allgemeine Angaben zur Anlage 

Anlagenbetreiber (Name/Firma) _______________________________________________________ 

Ansprechpartner                  _______________________________________________________ 

Straße, Hausnummer                  _______________________________________________________ 

PLZ, Ort                                                   ________________________________________________________ 

Telefonnummer                                  ________________________ 

E-Mail                                                      ________________________________________________________ 

Steuernummer / USt-IdNr. (falls vorhanden)  ______________________________  

2. Angaben zur PV-Anlage 

Standort der Anlage                  ____________________________________________________________________ 

Inbetriebnahmedatum                      _______________ 

Max. Einspeiseleistung (kWp) _______________               Speicher vorhanden? Ja         /              Nein 

Speichergröße (kWh)                  _______________ 

EEG-Anlagennummer Marktstammdatenregister (MaStR) ____________________________________ 

3. Mieterstrommodell 

Hiermit erkläre ich, dass es sich bei der oben genannten PV-Anlage um ein Mieterstrommodell  gemäß § 21     
Abs. 3 EEG handelt. Dazu nehme ich zur Kenntnis: 

• Es erfolgt eine Stromlieferung an Letztverbraucher innerhalb desselben Gebäudes oder 
Gebäudekomplexes. 

• Die PV-Anlage befindet sich auf oder in unmittelbarem räumlichen Zusammenhang zum versorgten 
Gebäude, d. h. die Belieferung der Mieter erfolgt ohne Nutzung des öffentlichen Stromnetzes  

• Dem zuständigen Netzbetreiber sind unaufgefordert bis spätestens 31.01. des Jahres Abrechnungen für 
das Vorjahr mit allen belieferten Mietern, aus denen die Liefermenge und der in Rechnung gestellte 
Preis hervorgeht, vorzulegen.  

• Der Mieterstromtarif darf nicht teurer sein als 90 % des gültigen Grundversorgungstarifs der Stadtwerke 
Trostberg.  

• Sollten die Einnahmen aus dem Stromverkauf mehr als 20% der gesamten Mieteinnahmen (Kaltmiete) 
pro Wirtschaftsjahr betragen, ist eine Gewerbeanmeldung an den Netzbetreiber nachzureichen. 
 

4. Angaben zum Messkonzept                                                                                                                                                                   
Bitte im Anhang folgende Unterlagen beifügen: 

• Zählerschema / Messkonzept mit Darstellung aller Zählpunkte 
• Beschreibung des Stromflusses (Erzeugung, Eigenverbrauch, Mieterstrom, Einspeisung) 
• Angaben zum Messstellenbetreiber 
• Beschreibung, wie die Unterscheidung zwischen direktem Verbrauch, Mieterstromverbrauch und 

Einspeisung technisch erfolgt 

5. Anlagen (bitte beifügen) 

• Mieterstromlieferverträge mit allen belieferten Mietern (alternativ: Mietverträge) 

6. Erklärung des Anlagenbetreibers 

Ich bestätige, dass die Angaben korrekt sind und das Mieterstrommodell den Vorgaben des EEG entspricht. Ich 
verpflichte mich, Änderungen dem Netzbetreiber unverzüglich mitzuteilen. 

Ort, Datum: _____________________________         Unterschrift Anlagenbetreiber: _______________________________ 


